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Unterrichtungsvorlage 

 

Vorlage: UV/0076/2018 Datum: 06.03.2018 

Bürgermeisterin 

Verfasser: 52-Sport- und Bäderamt Az.: 52 

Betreff: 

Sachstand Rollschuhbahn Sportpark Oberwerth 

Gremienweg: 

14.03.2018 Sport- und Bäderausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Unterrichtung: 

 

Vor knapp 2 Jahren wurden TuS Rot-Weiß Koblenz, Abteilung Rollschuhsport sowie der Fachver-

band der Rollschuhläufer bei der Verwaltung vorstellig und äußerten aufgrund steigender Mitglieder-

zahlen und Nachfrage die Bitte die Rollschuhbahn im Stadion Oberwerth wieder zu aktivieren. 

 

Da zu diesem Zeitpunkt zwei Baumaßnahmen im Stadion Oberwerth (Erneuerung Kunststofflauf-

bahn und Entwässerung und Befestigung Verkehrsflächen) unmittelbar bevor standen, wurde verein-

bart, dieses Thema nach Abschluss der Bauarbeiten erneut anzugehen. 

Dies insbesondere auch aus dem Grund, weil erst nach Fertigstellung der Maßnahmen das „TuS-

Dorf“ von der Rollschuhbahn auf die Freiflächen verlegt werden konnte. 

 

Zwischenzeitlich fand eine weitere Ortsbegehung mit dem EB Grünflächen- und Bestattungswesen 

statt. Hierbei kam vom EB der Vorschlag auf, mittels Gussasphalt eine Multifunktionsfläche auf der 

Rollschuhbahn zu installieren, die auch für andere Sportler (z. B. Streetbasketball, Streetsoccer o. ä.) 

nutzbar ist. 

 

Lt. Aussage des Vereinsvorsitzenden von TuS Rot-Weiß Koblenz ist die Abteilung Rollsport, der ca. 

30-35 aktiv Sportler angehören, noch immer stark interessiert die Anlage wieder in Nutzung zu neh-

men.  

 

Der Sport- und Bäderausschuss nimmt die Ausführungen des EB Grünflächen- und Bestattungswesen 

zur Reaktivierung der Sportanlage zur Kenntnis. 
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